
G A S T K O M M E N T A R

NEUE MASSSTABE IN DER

T R A N S P O R T ¬
R O B O T I KEndlich alles gut?

Die Anbietermärkte in der mobilen

Robotik explodieren. Das Angebot
an fahrerlosen Transportsystemen
(FTS) und mobilen Robotern (MR)
wächst täglich, die Lösungen wer¬
den intelligenter und es entstehen
vielfältige Vertriebswege. Alles ge¬
nauso, wie wir uns das bereits in der
ersten FTS-Fibel (2010) gewünscht
haben. Also ist doch alles gut, oder?

sist geradezu herausfordernd, alle
Veränderungen in den Märkten zu
verfolgen: Innerhalb von wenigen

J a h r e n i s t d i e A n z a h l d e r A n b i e t e r v o n

FTS und MR In Europa von ca. 50 auf
heute fast 250 gestiegen. Der technolo¬
gische Anspruch steigt, die Zahl der Pro¬
duktbezeichnungen wächst, viele Her¬
s t e l l e r b e z e i c h n e n i h r e P r o d u k t e a l s a u ¬

tonom. D ie VDA5050 sch ick t s ich an ,

den bisher üblichen Lieferumfang von
Leitsteuerung samt den Fahrzeugen auf¬
zubrechen: Die Leitsteuerung kann sepa¬
rat realisiert werden und die Fahrzeuge
k ö n n e n v o n u n t e r s c h i e d l i c h e n L i e f e r a n ¬

ten zugekauft werden.

E Wo liegt also das Problem? Nun, mit den
wachsenden Möglichkeiten wird es für
den Kunden anspruchsvolier. Wie findet
er für seinen Use Gase die richtige Lö¬
sung? Das Angebot ist riesig und die Lie¬
ferumfänge und das Leistungsvermögen
der Anbieter sind sehr unterschiedl ich.

Kauft der Kunde eine Lösung für seine
Transportaufgabe oder lediglich Kompo¬
nenten einer Lösung (Fahrzeuge, Leit¬
steuerung, periphere Einrichtungen)?
Hat er in seinem Projekt alle erforderli¬
chen Rollen besetzt, um seiner eigenen
Verantwortung gerecht werden zu können?
Besteht seine FTS-Lösung die Gefähr¬
dungsbeurteilung, die er als Betreiber
e r s t e l l e n m u s s ?

VA R I O M O V E

leistungsstark und effizient,
sicher und präzise,
nachhaltig und ökonomisch

Dabei internationalisiert sich das ganze
Geschäft: Die Fahrzeuge kommen aus
Europa , aus Amer i ka oder As ien und
brauchen noch nicht einmal gekauft zu
werden: Es gibt mittlerweile verschie¬
denste Nutzungs-, Bezahl- und Leasing-
Angebote. Für das Inbetriebnehmen fin¬
den sich eigene Unternehmen, die sich
genau darauf spezialisiert haben.

I m V D I - F a c h a u s s c h u s s F T S u n d i m

F o r u m - F T S a r b e i t e n w i r m i t H o c h d r u c k

an Hilfestellungen für Betreiber, weil wir
hier einen riesigen Bedarf sehen. Wir er¬
stellen Leitfäden für das wichtige Thema
Sicherheit. Wir klären auf, welche Rollen
im FTS-Projekt zu besetzen sind und
w a s s i c h h i n t e r d e m B u z z w o r d A u t o n o ¬

mie' verbirgt. Hier geht es um die Fragen,
wie man eine mobile Lösung hinsichtlich
d e r a u t o n o m e n F u n k t i o n e n b e u r t e i l e n

kann und wie viel Autonomie in der eige¬
nen Anwendung erforderlich und sinnvoll
i s t . D e n n l e t z t l i c h w o l l e n d o c h a l l e d a s ¬

selbe: erfolgreiche FTS-Projekte!

Geprägt von jahrzehntelanger Erfah¬
rung, einem kompromisslosen Quali¬
tätsanspruch und der Le idenschaf t
für Technoiogie, ist dieser modulare
Transportroboter für die nachhaltige
Op t im ie rung Ih re r Transpo r t - und
Materialflüsse konzipiert.Für den Kunden bedeutet das vielfältige

Möglichkeiten der Annäherung an diese
Zukunftstechnologie. Er findet Partner,
mit denen er gut geplante Gesamtlösun¬
gen realisieren, aber auch Angebote, mit
d e n e n e r s c h n e l l u n d e i n f a c h d i e e r s t e n

Schritte in Richtung Industrie 4.0 gehen
k a n n . F ü r d i e H e r s t e l l e r ö f f n e t s i c h

neben dem Systemgeschäft das Pro¬
duktgeschäft. Damit sind wir heute dort
angekommen, wo wir vor zehn bis 15
J a h r e n h i n w o l l t e n . D i e B r a n c h e h a t e r ¬

reicht, dass man FTS und mobile Robo¬

ter kennt und an den Nutzen glaubt.

Wir beraten Sie gern, wie VARIO MOVE
Ihre Prozesse optimieren kannl
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